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Die Bedeutung von Nachhaltigkeit nimmt in der Immobilienbranche immer weiter zu. Auch der 

Immobilienmarkt steht daher unter starkem regulatorischen Druck. Auf nationaler und europäi-

scher Ebene wurden neue Gesetze und Verordnungen erlassen, die darauf abzielen, die Ent-

wicklung der Immobilienwirtschaft nachhaltig voranzutreiben. Die Immobilienbewertung muss 

diese Veränderung ebenfalls mitberücksichtigen. Bestandteil dieser Arbeit ist die Untersuchung 

welche Nachhaltigkeitskriterien Einfluss auf die Immobilienbewertung, auf das DCF-, sowie Er-

tragswertverfahren und deren Input-Parameter haben. Dazu wird auf der einen Seite die Literatur 

herangezogen und auf der anderen Seite reale Wertgutachten von Büroimmobilien ausgewertet. 

Am Ende werden Potentiale und Hemmnisse hinsichtlich der Einbeziehung von Nachhaltig-

keitskriterien in den Bewertungsprozess erläutert sowie Handlungsempfehlungen gegeben. Ge-

nerell findet die Nachhaltigkeit bereits Einzug in die Immobilienbewertung. Allerdings werden le-

diglich ein kleiner Teil der notwendigen Unterlagen bei den Auftraggebenden angefragt, geprüft 

und in den Gutachten dargestellt. Es ist essenziell, dass Berufsverbände sowie staatliche Institu-

tionen standardisierte Vorgehensweisen zur Berücksichtigung in der Immobilienbewertung her-

ausgeben. Auf diese Weise können die Nachhaltigkeitskriterien quantifiziert werden und fundierte 

Bewertungen gewährleistet werden können. 
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